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Düs LLlxxxvl-
E^Iarderwclt.vf^.vü.lxxxly.Iar jptI M.cccc.lxxxiirs.

VUoccncwQdacht cm genuenstreanß
miktclnrässige doch geertegeschlache

»ebom vormals Johannes baprista genannt
«n cardinalist nach bapstSmoin disem iar
im.riq.tagdesmonatsAugustizu bapsterwö
ketworden.Sein ellternwaren an adcl des#t'
fchlächts vnan rumwo!gehandeltexdinggar
namhafftigvonder staeGenna ammör gele>
geu.diedan andere walsche stör an hübsches
an genügsrmkevt allerding st zu land vnwaß
str zugefürewerden.vttdan zierligkeit virweite
der gebeiie ttbertnstr.Vnd als erabervndcr an
demkardinalen an diemütigkcvt.w0lschkckli>
keye.gütst«Zkeye.gclassenheyt vnnd tögligkcpe
fürschine.alsöward erauch fürander zu bapst
lichcrwirdigkeyr crkorn.dann erwaeanch ein
fürstchrigman vnd weltgcsichid. der zuSenis
vnauch zuRomseinbesolhensleIatenampt
a!stweißlich außrichtctdas die cardinälgroß
Hoffnung zuynigcwnnnm. Der anfang -eins
öapstchumbswal vol kriegs seinerburger. vn
was er von allen fürsten vn comuncn crwurb
dasmöcht ervon den seinen nie erlange dan st
«uss teutsche vnwelschen landen botschaffien
zuym geschicktwarde stbegcreterfleisstgkich
frids vn geborellermcnigklich diewaffen vnd
krieg h^nzelegen. Aber ein sreünrlicher mensch
vnderstund sich vnlang darnach distn bapste
ln seinegutenbegirden eiurreg vndverhinder'
nuss zechünvn in;ä kranckhezt zebringen vnd
erweck«alsbald einauffrur zwifchen denvi'
filiern vnLolnnescrn. den zwaien edlevnmech
«gen Abschlachten zu Rom dasbtkümere den
bapstgar str. doch feyrt erNit stlich zwirrech^
keyrmirdwassen vnmir bedraungeaußzclöjch
m.vnwiewol ym distr bapst fürscht vü dings
diebäpstlichewirdigkeitauch de gemeinecrlste
lichenstand vnd die nytzperkeitder kirchen be>
treffend zesrdne stmöcht er doch stli'chs an ss
verhindrfig8 knryeM.auch seinerkranckheit
vn derkriegsteüfemtvolzichen.doch erzeiget er
sichgengorvn genden freundenwolrcrigvnd
daekper.dan erwidcrub zu gesuncheitdes leibs
kän, dohat er stnt mariekirche de populo be
gabt.vndevor iagstgestorbe hertzog lciipoldu
zu österrekchvo angesagtermanigfeltiger seiner
wttnderzaichewegen inß heiligebeichtigerzal
geschribe.vndie stat rommit gcbeir vn gemat
grosserkostüganffxlv^.ducakegerechtmerck
lieh gezierd. vn ym iar cristi.M. ccccxc.cin rag
wir verjämlnng S cristmlichk künig. fürste vn

W!al
cömkmboffchaffterwider die türcken zuRom
gehaltö.vn vil geltS in teutschen landen durch
hrlffRaimundi peraudi des erydicacons aust
ablaß gesamelt.Dcr selb ablaß erströckec sich
nie alt.uranffdie lcbcdige sirnß auch hinab -u
den gestorbnm.;» leist kere ersich ;ä benutz der
vndcrranevn zubeschirmogß koche vn irwir
digkept vnwas ein günncrvgerechngkeyc. ein
fleisstgerliebhaber desstids. cinemssiger vcr^
ordner überstüssigsgetraids.eingünsttgersü^
drerglerrer vn fmmermä.gen V^narme barm
hertzlg.gen denbeknmerte tröstlich,gen den für
stenmilt vngen gor vn sein heyligeererbicclich
tzu letste starb er ym.vitj.iar stins bapstrhübs
nach der gebure eristi.M.cttc.rch.iar.

Riderich derkeystrzoh nach ß gebürt
cristt.rN.csec.lxix.iar vonandacht we

)"genmitte indemwittter genRom vn
ward vö debapst herrlich cmpfägevnbegäbe
vn schlug avff ö tybcrbrucken.crry.rtttcr"Vn
alsdamach dasstetlein Triest imwiderspenig
wasdo zermdet erdasdurch die herrzogcn./T\ AchometK rürckisch keystr überzoh

M ö MMirgoffcrmcchüger schiffiingvnd
mirhunderttausend pferde in euboiä

vn stürmet diestat chalcrda.xrx.tagvn zerstöre

sywiewolmit grossernidcrlagvil der ieinen j0
schickeren dochdie Vencdigcrauch ein grosse

schtffungwider die türcken.-- /'*VJn grosser comet er
^Vschynym monaeia^'i/r*nvano des. IN. ec«,
lxch.iar.derwas fücrarbig
mit langen schwarye sirame
gen denr nidergang.damach
kcreterstch genmatemacht«
vndwcret.lxxx.rag.2ber dye__weildißr comernochnir gar

verschlnc was do erwegct sich einandcrermit
eine feürin schwanrz genauffing der !u,men

streckend, nach Visen dingen solgccerstlich ern
vnerhörre trttckne.vndarnach an vil enden pe
stilentzvnvilgrausam krieg vn anftrur.

Lristim»^ künig. ^'stiemus künige
1 »zu renmarckschwe
Vi/^ de norwee herrzog
zuholsatz stormarznGlden
borg vn dolmchorft grosse
ein ger cristenlich vnmir vil
rngmden ziere istnach ß gc>

^b»rr cristi.M.ccce.lxxiih.iar
vontt ertliches gelübrsw«^
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